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Methoden und Strategien gegen Jugendgewalt gesucht 
Schülerwettbewerb 2008  

 
Berichte und Fernsehbilder über Amokläufer an Schulen und 
brutale Überfälle haben eine heftige Debatte über jugendliche 
Gewalt ausgelöst. Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die 
Freiheit führt zu diesem Thema einen Schülerwettbewerb durch:  
„Aufhören!“  
Freiheit lernen – Gewalt verhindern. 
Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 10 sind eingeladen,  
Wege zu beschreiben, wie man jugendlicher Gewalt vorbeugen 
und sie wirksam bekämpfen kann. Dabei sind Preise im 
Gesamtwert von mehr als 5.000 Euro zu gewinnen.  
Genaueres steht auf unserer Website. 
 
Was sind die Ursachen von jugendlicher Gewalt:  
Soziale Herkunft, Nationalität, mangelnde Bildungs- und 
Ausbildungschancen?  Was sind die Erfahrungen von 
Jugendlichen – in Schule, Freundeskreis und Clique? Wie sollte 
der Staat/die Gesellschaft mit jugendlichen Gewalttätern 
umgehen? Welche Maßnahmen sind wirklich sinnvoll? 
 
Eingereicht werden können Artikel für die Schülerzeitung, 
Drehbücher, Poster, Karikaturen oder Texte zum Thema. Auch mit 
einer selbst gestalteten Homepage, einem Video, einem Audio- 
oder Podcast-Beitrag kann man gewinnen. Die einzige 
Bedingung: Der Wettbewerbsbeitrag muss Internet-tauglich sein. 
 
Eine Jury bewertet anschließend die Überzeugungskraft und 
Plausibilität der eingereichten Beiträge. Originalität, Phantasie 
und Kreativität sind weitere Bewertungskriterien. 
 
Bis zum 31. August 2008 können Einzelpersonen aber auch 
Teams ihre Beiträge bei der Stiftung einreichen. Die 
Preisverleihung wird Ende des Jahres in Berlin stattfinden. 
 


